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Ö 3.2 Verwaltung 

 

 
 

 

 

Beschlussart: zur Kenntnis genommen 
 

- Zum Tagesordnungspunkt "Hochwasserschutz im Stadtbezirk" der Sitzung vom 11.04.2024 
sind 
  einige Fragen und Anregungen noch offen geblieben, die hiermit mündlich nachgeliefert wer-
den: 
 
  Herr Schild hatte laut Protokoll angeregt, eine kleine Spundwand am Radweg zum nördlichen 
Ufer  
  des Ölper Sees anzulegen, um den Stadtteil Schwarzer Berg zu schützen. Herr Jonas hatte  
  angeregt, die Wege am Ölper See durch Aufschüttungen gegen mittlere Hochwasserlagen zu  
  schützen und gebeten, dies bei den Sanierungen zu berücksichtigen. Eine Abstimmung zwis-
chen  
  den Fachbereichen Umwelt und Stadtgrün hinsichtlich der Wegeertüchtigung am Schwarzen 
Berg 
  war zugesagt worden. 
 
  Die Überprüfung der angesprochenen Sachverhalte hat zu folgendem Ergebnis geführt: 
 
  Eine Erhöhung der Wege um den Ölper See würde den Abfluss bei Hochwasser gefährden. 
Nach 
  dem Planfeststellungsbeschluss vom 25.06.1975 wird der Großteil des bei Hochwasser  
  abfließenden Wassers über den See abgeleitet. Dabei muss das Wasser aus dem sogenan-
nten 
  Obersee ungehindert in den Untersee fließen können. Eine Wegeerhöhung würde zu höheren  
  Wasserständen im Bereich Ölper und der Uferstraße führen. Die Wohnbebauung am 
nördlichen 
  Ufer des Ölper Sees ist so hoch gelegen, dass keine Hochwassergefahr besteht. 
 
  Synergien zwischen Hochwasserschutz und einer Wegesanierung sind also nicht zu erzielen. 
 
  Auch der Radweg nördlich des Ölper Sees parallel zur Straße Sielkamp/Am Schwarzen Berge 
  wurde in diesem Zuge betrachtet. Der Weg liegt vergleichsweise tief. Eine Nachrechnung des  
  Weihnachtshochwassers hat in diesem Bereich das hydraulische Modell der Oker bestätigt.  
  Der Weg kann bei einem hundertjährlichen Hochwasser teilweise überstaut werden. Eine  
  Flutung der angrenzenden Bebauung wird aber dennoch nicht erwartet. Eine Wegeerhöhung  



  oder eine Spundwand ist an dieser Stelle nicht erforderlich. 
 
  Bei der näheren Betrachtung der Hochwassergefährdung hat die Verwaltung festgestellt, dass  
  ein Hochwasser der Oker über Kanalisation den hinterliegenden Bereich östlich der Straße 
  Sielkamp gefährden kann, der sehr tief liegt. Diesem Aspekt wird die Verwaltung weiter  
  nachgehen. 
 
- Mitteilung der SE|BS zur Kanalsanierung Bültenweg ab Oktober 2024 bis Oktober 2026 vom 
  12.09.2024 
 
  Protokollnotiz: 
 
  Herr Plock bittet um Mitteilung wie die Verkehrsführung während der Bauzeit vorgesehen sei. 
 
- Mitteilung außerhalb von Sitzungen, DS 24-24313 - 14. Kompaktbericht Stadtbahnausbau 
vom  
  02.09.2024 
 

 
 

zur Kenntnis genommen 
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